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VORWORT 

Die vorliegende Arbeit ist keine Geschichte des 3. Jahrhunderts, 
sondern ein Bericht über die historische Forschung der letzten 20 Jahre 
zu dieser dunklen Epoche der römischen Geschichte. Es handelt sich 
also nur um die Bereitstellung des Materials, aus welchem eine Ge-
schichte der Reichskrise geschrieben werden könnte; wie Cicero von 
den Commentarien sagt, ihr Sinn sei alios habere parata, unde sume-
rent, qui vellent scribere historiam. Mit diesem Hinweis wollen aber 
die Autoren ihr Opusculum nicht caesarischer Meisterschaft gleich-
setzen. Sie haben sich bemüht, die ihnen zugänglichen Publikationen 
von 1939—1959 einzusehen, und referieren stichwortartig darüber. Es 
versteht sich von selbst, daß absolute Vollständigkeit im Erreichen 
der Literatur bei solchen Berichten nie gelingen kann. Einiges mag 
übersehen worden sein, einiges ist auch absichtlich ausgelassen, sei es, 
daß der betreffende Aufsatz durch neuere Arbeiten überholt ist oder 
daß die Autoren bei dem knappen Platz, der zur Verfügung stand, 
glaubten, auf das Zitat verzichten zu dürfen. Rezensionen haben wir 
nur in Einzelfällen notiert, maschinengeschriebene Dissertationen sind 
nicht aufgenommen. Grundsätzlich beschränkt sich die Übersicht auf 
die 20 Jahre zwischen 1939 und 1959. Von 1939 an waren zahlreiche 
Publikationen wegen des Krieges nicht mehr allgemein zugänglich. 
Die Sammlung der Titel war i960 abgeschlossen, umfaßt also noch 
die 1959 erschienenen Arbeiten. In einzelnen wenigen Fällen sind auch 
wichtige Veröffentlichungen vor und nach der Berichtsperiode zitiert. 

Das Jahr 1939 als Ausgangspunkt ist auch deshalb gewählt worden, 
weil damals die letzte maßgebende Geschichte des 3. Jahrhunderts 
erschienen ist, Band XI I der Cambridge Ancient History. Aus prak-
tischen Gründen gruppieren die Autoren den Bericht nach den Kapiteln 
der CAH, soweit dies möglich ist. Für die Fachkollegen und Studenten 
hat diese Einteilung den Vorteil, daß sie die Angaben des Berichtes 
wie einen Nachtrag zur CAH benützen und sich durch das Nebenein-
anderhalten der beiden Darstellungen rasch über den Stand der 
Forschung orientieren können. 

Wenn wir Band XI I der CAH hervorheben, heißt das nicht, daß 
die übrigen Gesamtdarstellungen des 3. Jahrhunderts, welche im 
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Zeitraum 1939—1959 erschienen sind, gering geschätzt würden. Die 
meisten dieser Darstellungen sind aber so bekannt, daß sich besondere 
Hinweise erübrigen. Dies betrifft etwa: 

das unentbehrliche Handbuch von A. PIGANIOL, Histoire de Rome 
(Collection CLIO, Introduction aux fitudes Historiques), 4. Aufl. 
Paris 1954, 

die umfassende Synthese von A . CALDERINI, I Severi. La crisi dell' 
Impero nel III secolo (Storia di Roma, Vol. VII), Bologna 1949, 

die knappe Darstellung von Ε . KORNEMANN, Weltgeschichte des 
Mittelmeerraumes, Band II, München 1949, 

die einfallsreiche Schilderung von F. ALTHEIM, Die Soldatenkaiser 
(Sammlung Deutsches Ahnenerbe), Frankfurt 1939 (vom Autor zum 
Teil in späteren Publikationen wieder abgedruckt: Die Krise der alten 
Welt, I und III, Berlin 1943; Niedergang der Alten Welt I—II, Frank-
furt 1952. Für die Auseinandersetzung mit ALTHEIMS Thesen sei hier 
schon auf die ausführliche Besprechung von W. E N S S L I N , HJ 61, 1941, 
266—274 verwiesen), 

die anregenden Kapitel in Historia Mundi, Ein Handbuch der Welt-
geschichte, Band VI Römisches Weltreich und Christentum, Bern 1956. 

Die Herausgeber haben sich bemüht, nur referierend, nicht kritisch 
zu berichten. Wenn sie gelegentlich die eigene Meinung nicht ganz 
unterdrücken konnten, so möge der Leser doch alle verschiedenen 
Stimmen der Diskussion zur Kenntnis nehmen. 

Die Anlehnung an die Darstellung der CAH mit ihren von ver-
schiedenen Autoren verfaßten Kapiteln führt auch im Bericht gelegent-
lich zu Überschneidungen. Über die Perserkriege zum Beispiel wird 
zweimal berichtet, nämlich in der Geschichte der einzelnen Kaiser und 
im Kapitel Persien. Uber einzelne Verwaltungsänderungen wird in der 
Kaisergeschichte und im Kapitel »Staat und Verwaltung« referiert. 
Die Herausgeber haben darauf geachtet, durch Querverweise allzu 
viele Doppelzitierungen zu vermeiden. Gegenüber der umfassenden 
Darstellung der CAH gilt beim Bericht eine Einschränkung: Unser 
Interesse ist vor allem auf die rein historischen Partien gerichtet, die 
religionswissenschaftlichen, literarischen und kunstgeschichtlichen Ab-
schnitte, für welche die CAH kompetente Mitarbeiter gefunden hatte, 
sind vielleicht etwas zu kurz gekommen. Der Leser muß sich für diese 
Teile vermehrt aus den angegebenen Handbüchern und Bibliographien 
Rat holen. 



Vorwort V 

Für die Zitierung der Zeitschriften halten wir uns an die Abkürzungs-
liste der Αηηέβ Philologique, welchem Werk wir auch bei der Redaktion 
des Berichtes sehr viel verdanken. Einige besonders oft zitierte Werke 
werden nach der p. VIII aufgeführten Liste notiert. Der Bericht ist 
nach der von Th. Pekary gesammelten Bibliographie von beiden 
Autoren gemeinsam verfaßt worden. Von den Kapiteln hat der Erst-
unterzeichnete ρ. ι — 1 8 , 58—80, 94—98, der Zweitunterzeichnete 
p. 19—57. 8 1 —93. 99 — Σ31 redigiert. 

Zu danken haben wir der Großzügigkeit des Schweiz. Nationalfonds 
zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, der die Erstellung 
der Bibliographie-Kartei ermöglicht hat, ferner den Herren T. R. S. 
BROUGHTON, American Academy, Rom, A . A L F Ö L D I , Princeton, 
G. F O R N I , Rom, H. STRAHM, Direktor der Hochschulbibliothek Bern, 
deren aller Rat und Hilfe unsere Arbeit gefördert haben. 

Bern, Oktober 1961 

Gerold Walser Thomas Pekary 
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I. CHRONOLOGISCHER TEIL 

KAISERGESCHICHTE VON SEPTIMIUS SEVERUS 
BIS CARINUS 

I. D I E T H R O N B E S T E I G U N G DES SEPTIMIUS S E V E R U S 

Die Vorgänge beim Tode des Commodus und dem Sturze des Per-
tinax hat E. H O H L , Kaiser Pertinax und die Thronbesteigung seines 
Nachfolgers im Lichte der Herodiankritik, SDAW 1956, 2, rekon-
struiert. Die Analyse stellt vor allem die Unzuverlässigkeit Herodians 
klar. G . CH. P I C A R D , Pertinax et les prophetes de Caelestis, RHR 155, 
1959, 41—62, will hinter dem Emporkommen des Pertinax eine afrika-
nische Partei erkennen, die sich der Hierodulen des Caelestiskultus 
bedient. Das gesamte Quellenmaterial über Pertinax ist in PIR2 IV, 
63 s. Nr. 73 s. v. Helvius (1958) übersichtlich dargeboten, ebenso das-
jenige über Didius Julianus in PIR2 III, 16 s. Nr. 77 (1943). Die 
Münzprägung des Pertinax behandelt mit historischen Folgerungen 
H. M A T T I N G L Y , Coins of the Roman Empire in the British Museum, 
V, London, 1950; Ergänzungen dazu bei Α. M. W O O D W A R D , The 
Coinage of Pertinax, NC 1957, 84—96. Nach der Ermordung des 
Pertinax am 28. März 193 beginnt der Kampf der Prätendenten um 
den Thron. Das Pronunciamento des Septimius Severus fällt nach 
dem Feriale Duranum schon auf den 9. April 193, nicht erst auf den 
13. April: V Idus Aprilis ob imperium Di vi Pü Severi Divo Pio Severo 
bovem marem = Col. II, 3, The Excavations at Dura Europos, Final 
Report V Part I, C. B. W E L L E S , R. O. F I N K , J. F. GILLIAM, The 
Parchments and Papyri, New Haven 1959, p. 119 (vgl. dazu schon 
R. O. F I N K , A. S . H O E Y , W . F. S N Y D E R , Feriale Duranum, YC1S 7, 
1940, 257 und G. B A R B I E R I , Aspetti della politica di S. Severo, Epi-
graphica 14, 1952, 3). Zwischen dem Tod des Pertinax und der Er-
hebung des Severus liegen also nur 12 Tage, eine knappe Frist, wenn 
man die Länge des Meldeweges von Rom an die Donau und die not-
wendigen Vorbereitungen für die Kaiserproklamation in Betracht zieht. 
Unabhängig von diesem neuen Datum hat E. M A N N I , La lotta di 
S. Severo per la conquista del potere, RFIC 25, 1947, 211—243, ver-
sucht, die Chronologie der Usurpationen zu klären. Da nach Herod. 2, 
7, 3 die Volksmenge schon am 29. März für Pescennius Niger demon-
striert, müsse die Erhebung in Syrien vor dem Tode des Pertinax 
begonnen haben. Von ihr müsse Severus bei seiner Proklamation ge-
wußt haben. Gegen MANNIS These erhebt G. Μ . B E R S A N E T T I , Su 
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Pescennio Nigro: Nigro contro Pertinace ? Aegyptus 29, 1949, 76—90, 
Einwände. — Jedenfalls scheinen die Armeen in Pannonien und 
Syrien seit längerer Zeit auf einen Putsch vorbereitet, nur so lassen 
sich die raschen Reaktionen der beiden Statthalter erklären. Uber die 
Truppenverteilung im Reiche zu dieser Zeit orientieren die beiden 
neueren Zusammenstellungen von J. SZILAGYI, Les variations des 
centres de preponderance militaire dans les provinces frontieres de 
l'Empire Romain, AAntHung2, 1954, 117—223, und A. BETZ, Zur 
Dislokation der Legionen in der Zeit vom Tode des Augustus bis 
zum Ende der Prinzipatsepoche, Carnuntina (Rom. Forschungen in 
Niederösterreich III), Graz—Köln 1956, 17—24. Nachträge zu 
RITTERLINGS Legioartikel in RE enthält A. PASSERINI , Diz. epigr. IV, 
549 s. s. v. Legio (1949). Vgl. unten, p. 70s. 

Septimius Severus, bei seiner Proklamation Statthalter von Ober-
pannonien, stammt aus einer ritterlichen Provinzialenfamilie von 
Lepcis Magna. W. KUNKEL , Herkunft und soziale Stellung der römi-
schen Juristen, Weimar 1952, 278, weist auf die Analogie zwischen 
dem Aufstieg von Vespasians Familie und derjenigen des Severus hin. 
In beiden Fällen haben senatorische Oheime sich für das Avancement 
ihrer ritterlichen Neffen eingesetzt. Die Verwandtschaft des Kaisers 
ist durch einige neuerdings gefundene Inschriften bekannt geworden. 
Angaben über den Großvater bringt die Inschrift An. £p. 1950, Nr. 158 
(vgl. dazu J . GUEY, L'inscription du grand-pöre de Septime Severe, 
BSAF 1951—1952, 41—42). Weitere Inschriften nennen den Vater, 
die Mutter, die Schwester, eine Tante und die erste Gattin des Kaisers: 
An. £p. 1947, Nr. 48—50; 1950, Nr. 158—161; vgl. dazu G. M. BER-
SANETTI, II padre, la madre e la prima moglie di Settimio Severo, 
Athenaeum 24, 1946, 28—43; S. AURIGEMMA, L'avo paterno, una zia 
ed altri congiunti dell'imperatore Severo, QAL1, 1950, 59—77; 
J . GUEY, Deux inscriptions nouvelles de Leptis Magna, BSAF 1950 
—1951, 128. Eine weitere Inschrift, An. £p. 1946, 131 betrifft den 
Bruder des Kaisers, P. Septimius Geta, vgl. G. M. BERSANETTI, P. 
Settimio Geta, fratello di Settimio Severo, Epigraphica 4, 1942, 105 
—126. Die übrigen prosopographischen Angaben über Geta sind bei 
G. J. MURPHY , The Reign of the Emperor L. Septimius Severus from 
the Evidence of the Inscriptions (Diss. Univ. of Pennsylvania), Phila-
delphia 1945, 106 s. und BARBIERI , Albo Nr. 469 zusammengestellt. 

Das Geburtsdatum des Kaisers ist der 1. April 146 oder 145. Das 
frühere Datum (C. Dio 76, 17, 4) wird von J. GUEY, La date de la 
naissance de l'empereur Septime Severe d'apräs son horoscope, BSAF 
τ95δ, 33—35 (vgl. schon DERS., BSAF 1951, 161 und E. HOHL, Kaiser 
Pertinax und die Thronbesteigung seines Nachfolgers im Lichte der 
Herodiankritik, SDAW 1956, 2, 33) wieder zur Diskussion gestellt. 
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Beim Einmarsch in Rom löste Severus die Garde auf und schuf eine 
neue Garnison der Stadt. Die Neuorganisation wird bei M. D U R R Y , 

R E XXII, 1610—1634 s. v. praetoriae cohortes (1954) knapp skizziert. 
Die Apotheose des Pertinax, als dessen Rächer sich Severus betrachtet, 
ist auch in den Provinzen als Zeichen der Loyalität gegen den neuen 
Kaiser gefeiert worden. J. B A R A D E Z , L'Algerie romaine et la Pannonie, 
Carnuntina, Graz—Köln 1956 p. 5 und Tf. II, weist auf eine Weihung 
an Divus Pertinax der Ala I Pannoniorum in Gemellae (Numidia) hin. 

2. BÜRGERKRIEG UND PARTHERFELDZÜGE 

Die epigraphischen Zeugnisse über Chronologie, Heerführer und 
Truppen der Kriege von 193—197 stellt G . J . M U R P H Y , The Reign of 
Severus etc. (vgl. oben) p. 2—33, zusammen. Die prosopographischen 
Angaben über die Hauptperson dieser Jahre finden sich bei B A R B I E R I , 

Albo: 
a) Partei des Severus: P. Cornelius Anullinus (BARBIERI Nr. 191, 

M U R P H Y 7), Tiberius Claudius Candidus ( B A R B I E R I Nr. 143, M U R P H Y 

8—10), L. Marius Maximus Perpetuus Aurelianus (BARBIERI Nr. 1100, 
M U R P H Y 10—11) , L. Fabius Cilo Septimius ( B A R B I E R I Nr. 213, 
M U R P H Y I I — 1 4 , PIR2 III, s. v. Fabius Nr. 27 (1943), MAGIE, Asia 
Minor , 1537—1538), Ti. Claudius Claudianus (BARBIERI Nr. 147, 
M U R P H Y 14—16), T. Statilius Barbaras ( B A R B I E R I Nr. 483, M U R P H Y 

16), Μ. Rossius Vitulus (MURPHY 16—18). 

b) Partei des Pescennius Niger: Über den Prätendenten selbst vgl. 
B A R B I E R I Nr. 403, MAGIE, Asia Minor 1538—1540. Asellius Aemilianus 
( B A R B I E R I N r . 5 5 ) . 

c) Partei des Clodius Albinus: Über den Prätendenten selbst vgl. 
B A R B I E R I Nr. 182. L. Novius Rufus (BARBIERI Nr. 382). 

Im Zusammenhang mit der kleinasiatischen Geschichte schildert 
M A G I E , Asia Minor 670—672 (dazu die ausführlichen Anmerkungen 
p. 1538—1541), den Krieg gegen Pescennius Niger. Die Vormarsch-
routen durch Kleinasien sind bei E. G R E N , Kleinasien und der Ost-
balkan in der wirtschaftlichen Entwicklung der römischen Kaiserzeit, 
Uppsala—Leipzig 1941, 122—123 und bei MAGIE, Asia Minor, 1539 
diskutiert. Die Entscheidungsschlacht bei Issus setzt M U R P H Y , p. 2—4 
auf Ende März 194, dagegen M A G I E p. 1540 erst in den Mai. Die Stadt 
Antiochia als Parteigängerin des Niger wurde von Severus mit der 
Minderung ihrer Rechte gestraft. G. D O W N E Y , The Political Status of 
Antiochia, Berytus 6, 1939—1941, 1—6, diskutiert die Rechtsstellung 
der Stadt und ihre Restauration durch Caracalla (vgl. G. D O W N E Y , 

A History of Antioch in Syria, Princeton 1961, p. 238—240; für das 

1* 
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3. Jh. wichtig das Kap. »A. D. 192—284«, p. 236—271). Der sog. erste 
Partherfeldzug (der Zug gilt aber nur einigen parthischen Vasallen) 
beginnt nach MAGIE, Asia Minor 1540—1541, erst im Jahre 195, nicht 
schon 194. MAGIE p. 672 behandelt den Verlauf des kurzen Feldzuges. 
Noch während dieser Expedition zeichnet sich die Auseinandersetzung 
mit Clodius Albinus ab. Zu den diplomatischen Vorbereitungen gehören 
die verschiedenen Proklamationen, welche der kaiserlichen Familie die 
Legitimation des Thrones sichern sollen: Anschluß an die Ahnenreihe 
des Commodus, Erteilung des Titels der mater castrorum an Julia 
Domna am 14. April 195 (vgl. H. U. INSTINSKY, Studien zur Geschichte 
des Septimius Severus, Klio 35, 1942, 203; dagegen MURPHY, p. 103 
mit dem Ansatz auf 196) und die Verleihung der Titel Caesar und 
imperator destinatus an Caracalla. Nach E. HOHL, Die »gotische Ab-
kunft« des Kaisers Maximinus Thrax, Klio 34, 1941, 281 Anm. 7, hat 
Caracalla die Caesarwürde an seinem 10. Geburtstag, am 4. April 196, 
erhalten. Dagegen weist MAGIE, Asia Minor, 1541 s. auf zwei Doku-
mente hin, nach welchen Caracalla schon im Spät jähr 195 vor dem 
Abmarsch aus Syrien Caesar gewesen sein muß. Nach INSTINSKY, 
Klio 35, 1942, 215 Anm. 12, ist der Kronprinz damals schon imperator 
destinatus, nicht erst im Jahre 197, wie MURPHY 104 meint. Die Über-
gabe von Byzantion fällt nach MAGIE 1541 nicht später als Dezember 
195. 

Nach dem Siege bei Lugdunum am 19. Februar 197 hielt sich der 
Kaiser zum drittenmal in Rom auf (über den kurzen Aufenthalt 196 
vor der Schlacht gegen Albinus vgl. MURPHY 4—5). Bei dieser Gelegen-
heit kam es zur Abrechnung mit den Senatoren, welche mit den Gegnern 
des Severus sympathisiert hatten. G.BARBIERI, Aspetti della politica 
di Settimio Severo, Epigraphica 14, 1952, 5 s. stellt die Namen von 
53 oder 54 exekutierten Senatoren zusammen. Entgegen den Angaben 
der Vita Sev. 9, 8 war dies das erste Strafgericht über den Senat. 
Vereinzelten Widerstand in der Provinz ließ der Kaiser durch seine 
Generäle brechen: MURPHY 9—10. 

Über den zweiten Partherkrieg, welcher im Sommer 197 begann, 
referieren zusammenfassend MURPHY 21—27 und MAGIE, Asia Minor 
674—675 (dazu 1542—1544). Beide Forscher setzen den Fall von 
Ktesiphon in den Dezember 197. J. GUEY, 28 janvier 98—28 janvier 
198, ou le siecle des Antonins, REA 1948, 60—70, vermutet, daß der 
offizielle Einzug des Kaisers in die parthische Hauptstadt auf den 
Dies imperii Trajans, den 28. Januar 198, gelegt wurde. A. ABAECHERLI-
BOYCE, The twelfth imperatorial Acclamation of Septimius Severus, 
Α JA 53, 1949, 337—344 studiert die Akklamationen dieses Jahres 
(vgl. dazu die Zusammenstellungen bei MURPHY 102—103). 

In den Jahren 199 und 200 hielt sich der Kaiser in Ägypten auf. 


